
Sozlalethik ertragreich werden sollen talıstıischem Zweckrationalısmus und
unsozlalen Sonderinteressen zuneh-Von er se1 der Band gerade nıcht-

katholische Christen (Theologen und mend gefährdet ist.
Laıen) ebhafit empfohlen Miıt diesen Fragestellungen verbreıl-Vo

tern und vertiefen dıe Autoren die Argu-
mentationspalette, mıiıt der sıch die Kır-

artmult Przybylskı Jürgen Rinders- chen 1m etzten Jahrzehnt, ZU Teıil in
pacher (Hrsg.), Das Ende geme1n- Verbindung mıt den Gewerkschaften,

Zeıt? Rısıken Arbeits- für den Schutz des Onntags und einer
zeıtgestaltung und Öffnungszeiten. aNgeMESSCHNCH Ruhezeit eingesetzt
Sozilalwissenschaftliches Institut der en Diese Verbreiterung und Vertie-
FKD ZU Thema Arbeıt + Freizeınt. fung der Argumente sollte dank-
SWI-Verlag, Bochum 1988 281 Seıiten. arer entgegengenommen werden, Je

weniger die dıesbezüglıchen Schutz-Kt 19,80
bemühungen unfer uns noch In ihrem

Das Sozlalwissenschaftliche Institut humanen Sınn, sondern vorwiegend als
der EKD möchte mıt diıesem and Besıtzstandswahrung verstanden WCI -
„einen ersten Eindruck davon vermit- den, die INa finanzıelle Verbesse-
teln, Was bedeuten würde, wWenNnn die
uns heute noch selbstverständlichen rTung aufzugeben bereıt ist Und dieser

Trend nımmt
Möglıchkeıten ZUT gemeinsamen Zeit- Da ın diesem weıteren Rahmen auch
verbringung allmählich erodieren‘‘ Sonntagsheiligung und -gestaltung gul
Vorw. Weiche Faktoren dahın aufgehoben sınd, zeigen auch in
wirken, aber VOT em mıt welchen Eıin- iıhren kritischen assagen dıe Beiträge
stellungen un! Verhaltensweisen WITr alle Von Wolfgang Marhold ‚„Sonntag als
s1e verstärken, zeigen VOT allem die bei- Fest?*® VO Wolfgang Petkewitz „„50NN-
den Beıträge VOIl Jürgen Rınderspacher ag Jag der Verkündigung? ‘‘ SOWI1Ee
‚„S5oNnntags nN1€. ber den Sinn einer last not least VOIl Wolfhart Koeppen
gemeinsamen Wochenruhezeit‘“‘“ und „„Zeıt in der Gemeinde verbringen‘‘.
‚„‚Geschäfte ohne Ende? Ladenschlulß Dieser letzte Beıtrag könnte 1mM Verbund
und der NEeEUC Weg ın die kontinulerliche mıt den ‚Bıblıschen Erinnerungen ZU
Gesellschaft‘‘. z  el FErmert vermittelt Thema: Arbeıts- und Ruhezeıt“‘ Von
mıt seinem Beitrag ‚kollektive Zeıter- Jürgen Ebach für viele den Einstieg bıl-
fahrung un! soziale Integration“‘ einen den, sich mıiıt dieser wichtigen Publika-
Querschnitt dessen, w1e nach dem Stand tion machen. Wo Öökume-
heutiger Sozlalforschung die Befähli- nisch über den Sonntag nachgedacht
gung ZUT Gemeinschaft auf gemeinsam ırd un! Mannn und Tau sich mıt
verbrachte Zeıt bezogen ist, also gar anderen gesellschaftliıchen Kräften
nıcht entstehen kann DZw. zerstoör wird, dıe Balance zwıischen Arbeıits- und
WE diese wegfällt. Hartmut Przybylskı Ruhezeit bemühen, ist der Band eın
teuert dazu dre1ı CGilossen bel, während kaum entbehrliches üstzeug.Friedrich Heckmann (Der Kampf Vo
den freien Sonntag 1m Jh.) schildert,
Ww1e mühsam das sozlale Gut (mit Rın- Ulrich Duchrow / Cornelia Tuß-
derspacher der „Zeıtwohlstand““ neben Weitzel / Konrad Raiser (Hrsg.), Geld
dem ‚„‚Güterwohlstand‘‘) für wenige oder Leben für Oku-
wurde, das durch das Bündnıis VO kapı- menisches Hearıng ZU Internatıiona-
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len Finanzsystem Berlın, A Au- Nıcht zufällig ırd In der Gliederung
gust 1988 Publik-Forum Verlags- der Jagung WI1e des Berichtsbandes den
gesellschaft, Oberursel 989 198 Se1- bıbliıschen und ethischen Reflexionen
ten Kt 16,80 der Platz nach der Dıskussion der

Lösungsvorschläge zugewilesen: das
Im Juni 1989, Spät, erscheint der

Berichtsband VO Ökumenischen Hea-
Hearıng trat nıcht d} mıiıt der Bıbel dıe
Schuldenkrise ZUuU meilstern. Die Besche!l-

nng, das vier Wochen VOT der Jahresta- denheit rachte Überraschendes: nach-
Sgung VOoONn IW un: Weltbank In Berlın dem dıe Aporien der fachinternen
( West) stattfand Noch später wırd diıe- Lösungsvorschläge auf dem Tisch
SCT and hier angezeigt. Der el lagen, inspirlerten dıe Beıiträge Vomn
Herbst ’8 In Berlın ist überlagert WOI - Phılıp Potter (Solidarıität Öötzen-
den VO Baualltag des europäischen dienst), Isa amez Die Bıbel AQus der
auses dem nicht wenige mißtrauen, Sicht der Opfer lesen) und Ron ote
da würde ıne Mauer nach Süden entste- (Am Anfang muüssen Maxımalforderun-
hen) und VOIINN heißen Herbst 8 In der gCH tehen) die ratlosen Hörer und

Leser! Was fehlt? Die Rolle der RGW-DDR un! anderen osteuropäılischen
Ländern Der hıer auf dieses uch Länder in der Schuldenkrise, außer 1N1-
hınwelst, ebt In der DD  z und SCH Ausführungen Jugoslawılen; eine
empfiehlt das uch Warum? Es zeigt in ausführlichere theologische Kritik des
vier TIThemenkreisen (Was ist dıe chul- Kapiıtalısmus und der gegenwärtigen

Geldwirtschaft. Die Schuldenkrise VOI-denkrise? Kkonsequenzen für dıe Schuld-
nerländer und ihre Bevölkerung; LÖ- schärft sıch, WIT sind 1n den Lösungen
sungsvorschläge; Bıblische und ethısche kaum weıtergekommen; eın darum

aktuellesReflexionen Handlungsmöglichkeiten und methodisch vielfältig
für die Kırchen) Ansätze für einen nutzbares Arbeıitsbuch legt vor!
fruchtbaren Streıt ıne gerechte urt Stauss
Weltwirtschaft. Experten, Manager,
Betroffene und Polıitiker sprachen nach-
einander, miıteinander und heßen siıch Zum Frieden erufen Notizen aus der
befragen. Dabe!l dominieren die 1Im evangelıschen Miılıtärseelsorge. Her-

ausgegeben VO Evangelischen Kır-Sommer 88 aktuellen Fragen nach
einem möglichen Modus Von CAhulden- chenamt für dıe Bundeswehr, Bonn,
streichungen, nach dem zumutbaren verantwortlich: etier Blaschke.

Lutherisches Verlagshaus, HannoverProzentsatz der Exporterlöse für den
Schuldendienst eiwa Eın Anhang ent- 089 128 Seıiten. Br. 32,—
hält den Bericht der Hearıng-Gruppe Anlaß für dıe Herausgabe dieses
dıe In der Auswahl der TeilnehmerInnen Buches War der Geburtstag des 1l1-
und ıIn der Moderation für eine hohe tärbıschofs Heinz-Georg Bınder. Man
Streitkultur sorgte), eın Gilossar für die hat Aaus den verschiedenen Soldatenjahr-
Schuldendiskussion SOWIe ein1ıge Presse- büchern seılt 1970 Kurzberichte über den
reaktionen. SIie deuten Grenzen des Alltag der Miılıtärgeistlichen inmen-
Hearıngs d Ww1e eiwa dıie auch Jetzt gestellt. Es kommt VOIN Wehrdienst-
nıcht kleiner gewordene Kommunika- leistenden bis ZU Miılıtärdekan die
tiıonsstörung einer nıcht ganz leinen „gelstliche Hierarchie*‘‘ Wort
ahl VO Christen. nter einigen Leiıtgedanken, dıe Jeweıls
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